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 1. Kinder- und Jugendkonzept



 Einrichtung einer Arbeitsgruppe für die Überarbeitung des 
Kinder- Jugendkonzept

 1. Sitzung am 23.01.2018
 Teilnehmer:

 Anita Meyer zu Farwig (Vertreterin der CDU-Fraktion)

 Siemone Kreienkamp (Elternvertreterin Oberschule)

 Andrea Beyer (Schulleiterin Oberschule Bohmte)

 Judith Rother (Bildungsbüro Bohmte)

 Helmut Buß (Vors. Ausschuss für Schule)

 Claudia Erpenbeck (Schulleiterin EKS)

 Andrea Friedrich (Leiterin Familienzentrum Wirbelwind)

 Uwe Eigenbrodt (FD Jungend LK OS)

 Dirk Meyerdrees (FD Jungend LK OS)

 Strotmann, Tanja (Gemeinde Bohmte)

 Lösche-Uhtbrok, Alexandra (Gemeinde Bohmte)



◦ Ergebnisse:

◦ Die Wünsche, Anregungen und auch die Kritik der einzelnen 
Teilnehmer wurden diskutiert. 

◦ Im zweiten Schritt werden die drei Teilbereiche des Konzepts in 
Einzelgruppen und unter Beteiligung des Kinderhauses Wittlager
Land gGmbH und Frau Lucarewski von der Fa. Fuchs Konzepte 
näher beleuchtet.

 Bildung von 3 Arbeitsgruppen für die 3 Teilbereiche:

 Frühe präventive Hilfen

 Schulsozialarbeit

 Offene Jugendarbeit

◦ Die Überarbeitungsvorschläge der Einzelgruppen werden 
daraufhin  in der gesamten Arbeitsgruppe vorgestellt.



 2. Beitragsfreiheit in den 
Kindergärten und mögliche 

Auswirkungen



 Sachstand
 Die Landesregierung möchte lt. Koalitionsvertrag die Beiträge für 

den Bereich der Kindergärten abschaffen.

 Derzeit wird mit den Kommunen verhandelt, wie zukünftig die 
wegfallenden Beiträge kompensiert werden sollen.

 Näher im Fokus rückt der auch schon jetzt gewährte 
Personalkostenzuschuss des Landes (derzeit bei 20 % )

 Vorschlag des Landes ist es den Personalkostenzuschuss auf 55 % 
anzuheben (viele Kommunen sind mit dem Angebot nicht 
einverstanden). Der kommunale Spitzenverband (NSGB) fordert 66 
%.

 Es ist sehr wahrscheinlich, dass der Beitrag für Kindergartenkinder 
z. 01.08.2018 wegfallen wird.



 mögliche Auswirkungen der Beitragsfreiheit

• Ausweitung der Betreuungszeiten im 
Kindergartenbereich

• erhöhte Nachfrage im Bereich der Krippen besonders 
bei Geschwisterkinder (1 Kind im Kindergarten und 1 
Kind in der Krippe)

• aufgrund der allgemeinen Erhöhung der Nachfrage 
steigt auch die Nachfrage nach Personal (allgemeiner 
Engpass in der personellen Versorgung besteht 
bereits)



 weitere Änderungen des Landes bzgl. der 
Kitas

• Die Sprachförderung der Vorschulkinder sollen die 
Kitas übernehmen nicht mehr die Grundschulen

• Die Eltern von Kindern, die vom 01.07 bis zum 
30.09. ihr 6. Lebensjahr vollenden, können bis zum 
01.05. des Jahres entscheiden, ob ihr Kind 
eingeschult wird. Ein Verfahren für eine 
Zurückstellung kann daher umgangen werden.



 3. Stand der Baumaßnahmen in den         
Kindergärten



 Kindergarten St. Johannes 
◦ Anbau einer Krippe und Umbau des Kindergartens 

 Fertigstellung Juli 2017



 Kindergarten Wirbelwind 
◦ Anbau einer 2. Krippengruppe /Erweiterung des Kindergartens und Schaffung von 

Räumen für das Familienzentrum

 Richtfest am 26.02.2018



 Kindergarten Hummelhof
Anbau einer Krippengruppe / Schaffung von Personalräumen und eines Bewegungsraumes

 1. Spatenstich erfolgte am 30.01.2018



 ev. Kindergarten Hunteburg
◦ Anbau einer Krippe (keine Schaffung von neuen Betreuungsplätzen) 

/Erweiterung und Umbau des Kindergartens)



 Kindergarten Regenbogen Hunteburg
 Umbau und Erweiterung des Kindergartens (Schaffung von dringend 

benötigten Personalräumen, eines zusätzlichen Gruppenraumes mit 
Sanitäreinheit und eines Intensivraumes)



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


